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3. Kreisklasse Herren

TTV Garrel-Beverbruch V : SV Viktoria Elisabethfehn 
Samstag, 18.11.2023, 15:30 Uhr

Hinxlage fixiert zwei Punkte für den TTV Garrel-Beverbruch V

Als Andreas Hinxlage sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der 3.
Kreisklasse Herren nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 8:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SV Viktoria Elisabethfehn besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV Viktoria Elisabethfehn meist
auf verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf
hatten an dem Tag wiederum Willenborg und Hinxlage, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und
somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Deeben / Seeger hatten ihre Gegner van Santen / Eden beim deutlichen 3:0
recht sicher im Griff. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Willenborg / Hinxlage
und Röbber / Röbber beendet, das Willenborg / Hinxlage letztendlich gewannen. Wie umfightet
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis Markus Deeben
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Felix Eden quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Frank Willenborg hatte im Spiel gegen Tom van Santen am Ende beim 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Andreas Hinxlage überzeugte im Match
gegen Meik Röbber, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Jan Seeger konnte derweil einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Nico Röbber beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Beim 3:1-Erfolg von Markus
Deeben gegen Tom van Santen ging nur der erste Satz verloren. Einen starken kämpferischen
Auftritt hatte Frank Willenborg, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Felix Eden wettgemacht und das
Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Andreas Hinxlage gewann sein Spiel gegen
Nico Röbber eher ungefährdet mit 11:3, 11:7, 11:5. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der TTV Garrel-Beverbruch V am 24.11.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den BV Essen III, während der SV Viktoria Elisabethfehn am 01.12.2023 gegen den
TTC Staatsforsten III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTV Garrel-Beverbruch V

Doppel: Deeben / Seeger 1:0, Willenborg / Hinxlage 1:0 
Einzel: M. Deeben 1:1, F. Willenborg 2:0, A. Hinxlage 2:0, J. Seeger 1:0 

 SV Viktoria Elisabethfehn
Doppel: van Santen / Eden 0:1, Röbber / Röbber 0:1 
Einzel: T. Santen 0:2, F. Eden 1:1, N. Röbber 0:2, M. Röbber 0:1


